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Pola als venetianische Festung im Jahre 1658 
und ihre Verteidigungsmittel.

Im Staatsarchiv in Venedig befindet 
ficb ein Bericht des Capitano di Raspo, 
Girolamo Priuli, der neben einer kurzen 
Befcbreibung Polas ein fehr intereffantes 

gekrönten Türmen umfcbließen den Ort. 
In ihn führen mehrere Torbauten, die 
wie die Umwallung aus Polas ältefter 
Zeit ftammen. Zum großen Teil find fie 
recht baufällig und zur Verteidigung 
nicht befonders geeignet. Huch fonft 
dürfte es fchwer halten, die Stadt felbft 
zu verteidigen, da befonders auf der 

geübt angefehen und unter die Fahne 
geftellt werden. Die Zinnen auf den 
Mauern find vielfach demoliert, fodaß 
der Soldat, der feuern foll, ohne jede 
Deckung ftebt. Vor der Mauer liegt

1 eine Contreescarpe, die zum Teil aus 
Erdreich, zum Teil aus Steinwerk be» 

j fteht. Für eine plötzlich notwendig wer-

Stadtbild Polas aus dem Anfang des 14. Jahrhunderts.
Nach einer Aufnahme des englischen Architekten Thom. Allason, gestochen von W. B. Cooke, 1815.

Verzeichnis des in der Feftung Pola, 
dem heutigen Hafenkaftell, vorhandenen 
Kriegsmateriales bringt. Außerdem teilt 
Priuli in feinem Rapport dem Dogen 
von Venedig perfönliche Beobachtungen 
über den Wert und die Bedeutung Polas 
als Hafenfefte mit. Das Dokument lau­
tet, foweit Pola in Betracht kommt: 

Serenissimo Principe!
............Die Stadt Pola hat heute einen i 
Umfang von 1050 Schritt. Uralte Um- 
faffungsmauern mit zahlreichen zinnen- 

der Nähe des NonnenkloftersSeefeite in
(Platz der heutigen Infanteriekaferne an 
der Riva) auf eine größere Strecke bin 
die Stadtmauer feit vielen Jahren zu« 
fammengeftürzt als bloßer Schuttwall 
daliegt. Die Stadttore find recht einfach, 
aus bloßem Holz ohne jede Sicherung 
und haben nicht einmal Fallgitter; ihr 
Verteidigungswert il't nicht größer als 
der eines einfachen Privathaufes.

Von der ganzen Einwobnerfchaft kön 
neu höchstens hundert Mann als waffem

  dende Verteidigung find wohl /die zahl« 
reichen Gärten mit Oliven- und Wein« 
Pflanzungen fehr ungünftig, die jeder 
feindlichen Annäherung als ausgezeich« 
nete Deckung dienen können.

Seit wenigen Jahren (feit 1633) krönt
die Höbe des Stadtbügels eine Fortezza, 
die aber noch nicht ganz ausgebaut ift. 
Ihre Verteidigung wird and'» dadurch 
erfcbwert, daß ihre Umgebung, man 
kann lagen der ganze Kaftellbügel, mit 
Ruinen, antiken Baureften und Löchern



2. BRIONI-INSEL-ZEITUNG. Nr. 3.
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Auswahlsendungen auf Wunsch.

Frühjahrs-Mode 1910
:-. - ...... —— Reichhaltiges Lager in — ■ ■ .

Schlafröcken (Peignoirs) | c ,

J,atmee8 Batist etc. etc.Blusen |
Kostüme, modernste Schnitte und Stolte
Jupons
Bade-Anzüge
Damenwäsche in allen Genres und Preislauen.
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Ein Klostergeheimnis aus Schonpriesen.

WIEN. I. Kärntnerstrasse i4 
Kammerlieferanten S. III. des KAISERS, 

k. u. k. Boflieferanfen, Kammerlieferanten Sr. k. u. k. Boheit 
des Berrn Erzherzog Leopold Salvator u. Shrer kön. Boheit 
Frau Erzherzogin Blanca, kön. serbisch. Bofliefenranten, 

fürstL monfenegr. Hoflieferanten.

Gegr. 1867. Gegr. 1867.



Nr. 3. BRIONI-INSEL-ZEITUNG. 3.

angefüllt ift, die bis an das Glacis her- | 
anreicben. Das Kaftell verteidigen vier 
Kanonen, zwei 2Opfündige und zwei 
12 pfundige, auf Bödcen und Lafetten, 
von denen aber nicht viel Erfolg zu er­
warten ift. Die Feftung verfügt auch 
über eine Zifterne, die in den gewaebfe- 
nen Felfen bineingearbeitet ;ft; ibr Waffer 
allein dient der Beladung. Man bat mir 
aber die Verficberung gegeben, daß eine 
Vertiefung des Zifternenbrunnens um 
zwei Ellen genügt, um hier auf beftes 
ßuellwaffer zu ftoßen. Proviantvorräte 
find faft keine vorbanden, Munition febr I 
wenig, wie aus dem beiliegenden Vee- ; 
zeiebnis der Capi zu erleben ift. Für 
eine nad?baltige Verteidigung des Plages 
find 300 Soldaten mit Führern und Offi­
zieren notwendig; davon liegt derzeit 
nur eine ordinaria compagnia von 40 
fanti im Kaftell, die beftigft nach ihrem 
Sold febreien.

ift das Kaftell einmal ausgerüftet und 
ausgebaut, dann verteidigt es das Feld 
nach jeder Seite bin und beftreiebt den 
Hafen mit fieberen Sd^üffen bis zum 
Scoglio S. Andreas. Angegriffen und 
befeboffen kann die Feftung von drei 
Seiten aus werden, nämlich vom Berg 
S. Martino bei der Arena, von S. Michael 
und vom Monte Zaro aus; letzterer be­
droht am meiften das Werk. Um Polas 
Hafen kräftigft zu fiebern, wäre die Voll­
endung des auf Befehl des Dogen be­
reits begonnenen Befeftigungswerkes 
auf der Inf el S. Andreas lehr warm zu 
empfehlen. Eine hier angelegte Feftung 
wird ihren Zweck nidrt verfehlen und 
es unmöglich machen, daß eine feind­
liche Flotte in die Kanale eindringt und 
im Hafen landet. Nach meiner Anfcbau- 
ung genügt zunäcbft die Anlage einer 
Batterie von vier Kanonen auf der Infel, 
welche als Unterftüt^ung zwei größere 
Kriegsfahrzeuge notwendig haben. Im 
Zufammenwirken mit der Batterie kön­
nen die beiden Schiffe den Hafen völlig 
fiebern. Der Hafen von Pola bleibt aber 
immer offen, wenn der Scoglio Andreas 
ohne Befeftigung bleibt. Diefc Infel hat

Plan des Hafens und der Stadt Pola im Jahre 1630.
Aus dem Werke: Antonio de Ville, Descriptio Portus et urbis Polae, Venetiis 1633.

auch noch den Vorzug, einen ergibigen 
Brunnen mit fehr gutem Waffer zu 
haben. Bei einem Angriff von der Hafen­
feite aus ift zu befürchten, daß die Flot­
tille ficb zuerft der Oliveninfel bemäch­
tigt und von hier aus den Angriff auf 
die Stadt unternimmt, nachdem zuerft 
die außerhalb der Tore gelegene Fontana 
genommen wurde. Aber auch an ferne­
ren Punkten kann eine Armata am Land 
liegen, ihre Truppen ausfebiffen und die 
Operationen beginnen; fo von Brioni 
aus oder von Medolin und Veruda her. 
Letztere Porti können auch die größten 
Flottillen aufnehmen.

Im Folgenden wird das Verzeichnis 
der Waffen und des Kriegsmateriales 
vorgelegt, fo es am 15. Junius 1658 im 
Kaftell vorhanden war: Picken (neue 
und alte) 115, Wallbücbfen auf Ständern 
6, ein Bündel Ladeftöcke mit 42 Stück, 
Handbücbfen (alte und neue) 52, Mus­
ketengabeln 25, Pulverflafcben 24, Lan- 
zeneifen 6, Wehrgebänge 38, kl. Mörfer 
mit ihren Böcken 30, Kugelgießer 15, 
eiferne Gußtiegel 6,-Keile für die Ar­

tillerie 38, Spaten 99, Wagenwinde 1, 
। eiferne Räder für eine Handmühle 2, 
' Gewehr- und Pidcenftänder aus Holz 25, 
i 3 Stück Scbiffstaue von 21 Schritt Länge, 

Flafcbenzüge 3, Pfeilbolzen 223, eiferne 
Pfähle 6, Bleikugeln 600, fpanifeber Kork 
34 Pfund, Schwefel 35 Pfund, Salpeter 
40 Pfund, Blei 53 Pfund, 20pfündige 
Kugeln aus Eifen 350 Stück, 12pfündige 
Kugeln 91, öpfündige Kugeln 28, Bomben 
aus Eifen 50, im Pulvermagazin 1768 
Pfund Pulver, im Magazin di S. Catte- 
rina am Fuße der Feftung 8 Pfannen 
und 8 große Balken.

Wissenschaftlicher Bericht.
In der Kirche S. Maria di Canetto in 

Pola, über die wir kürzlich gelegentlich 
der Auffindung eines frübcbriftlicben 
Mofaikbildes berichten konnten, wurden 
in den letzten Tagen die Refte mittel­
alterlicher Fresken aus der lebten Hälfte 
des 14. Jahrhunderts aufgedeckt.

Basilika Santa Madonna.

 Kürzlich ift in ruffifeber Sprache ein 
umfangreiches Buch über römifcb - belle- 
niftifebe Architektur von dem Profeffor 
der Petersburger Univerfität, Dr. Michael 
 Kostowzef, erfchienen. (Römifch-bellenift. 
 Architektur. S. Petersburg 1909.) Ein 
 Kapitel des Werkes befebäftigt ficb ein- 
 gebend mit der antiken Villenanlage von 

Val Catena auf Brioni.

i In der Rundfcbau für Geographie und 
Statiftik ift ein geograpbifcb - kulturge- 
fcbicbtlicber Auffat) über die Infelgruppe 
der Brionifcben Infeln veröffentlicht wor­
den. (Verf. Frau Profeffor P. Lenz.) 
Wir werden auszuqsweife den inter- ।
effanten Auffak zur Kenntnis unterer 
Lefer bringen.

A -Forte
B - Il Domo 
C - Monache 
D - S. Francesco 
E - La MadonnaF 
- Palazzo
G - Tempio
H - Arco
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Mechanische Fassfahrik
der

Holzexploitations-= 
=ttn-GeÄ

ORENSTEIN & KOPPEL S“
Prag. -•*— WIEN. I . Lemberg. 

FABRIKEN für

Feld ftauF Lokomotiven

Leder u. Lederwarenfabrik

CHRISTOFNEUNEB
KkflßenHIRC.

BROD a Save
erzeugt alle Sorten Wein, -Sprit, 
und Bierfässer, ausschliesslich aus

slavonischem Holze. i

Wald-
Industrie- Miete Baggerbauanstalt

u.
- (jpgriindet 1790. —

PFERDEGESCHIRRE. REITZEUGE.

Projektirung und Bau. von 
ANSCHLUSSGLEISEN jeder Art. 
' jU Bahryseitige Abnahme garantirh

MASCH1XEXTKEIBR1EMEX.
| KATALOGE AUE VERLANGEN -
! - GRATIS UND FRANCO.

Aktiengesellschaft zur Fabrikation Vegetabilischer OELE - Triest.
T e h • g r a n i m a d r e s s e „ V1 •' < i I € T AI •> IUI € “.

~ FUTTERKUCHEH. TT

SFEISEÖLE-EXFORT
J. B. MARSANO’8 SOHN

WIEN, IV. Wiedner-Hauptstrasse 10.
Gegründet im Jahre 1662.

Schutzmarke 
für Alpacca- 

Silber I.

Berndorfer
Metallwaaren-Fatirik

FABRIK FEINSTER LIKÖRE

Arthur Krupp

WIEN
I. Wollzeile 12 :: :: I. Graben 12 ::

VI. Mariahilferstrasse 19—21. —

Budapest

Preislisten auf Verlangen kostenlos.

RElNNläncJ
Schutzmarke 
f. Rein-Nickel

von uni"' 
uO'iizt.T 

II ilibirkoit

pacca-Silber sowie aus un- 
\ ersi 11»ertem A1 pacca-Meta 11

L Bachschmid.
/

Dekorationsmalerei, Tapetenlager

= TRIEST =
1‘iazza Grande Xr. 1.

Erste k. k. priv. Eisenmöbelfabrik

AUGUST KITSCHELT's ERBEN
k. k. Hollieferanten

W ien. 1. Spiegelgasse 2. Eckhaus Graben rechts
Fabrik: Wien. VIII Laudong. 36, Ecke Daung. I.Teleph. 17592.

Eisen u. Messirgmöbel f. Wohnungseinrichtung, 
Hotels, Kaffees u. Restaurationen.

Einrichtungen für Krankenhäuser
in •'•■n tn-iK^t'-n W ieni'r Kraul ■•nnn '.al'j'n .ne.- fuhrt

Fauteuil Betten u. Diwan Betten
für btM'hrHnktc \\ >hnr •tun;« .

lUJ STRIERTE PREI>TARIFE KOSTENFREI.

i3 Brioni-Imperial {
: feinster Oessertkäse nach französischer Methode. :

GUTSDIREKTION BRIONI.

k. u. k. Hoflieferant

«=ALBERT ECKERT ■■ 
GRAZ.

Spezialität: ECKERT' s EDELRAUTE
«liäiischer Natur-Likör aus Hochce- 
birtrs - Kräutern destilliert. wohl­

schmeckend u. magenstärker,d!
BestrmpMhlcnes HausmiLcl!

Cognac- u. Brantwein Brennerei. Wein­
essig-. Senf- u. Fruchtsäfte-Fabriken.

Rex Konservengläser u.
Vorratskocher für

Obst, Gemüse, Fleisch etc. 
haben sich seit Jahren in
allen Küchen glänzend be­
währt. — Erhältlich in 
allen einschlägigen Ge­
schäften und beim Gene­
ralvertreter. — — — —Josef Matauschek

Wien, I. Rauhensteingasse 7 u. 10.
SCHREIB­
MASCHINE

anerreicht
FERDINAND

SCHREY
WIEN

KOLOWRATRI N G 14-

Unerreicht billig!!!!
eut und verblüffend einfach ist die amerikanische

„Staf- 
Sthrtib- 
mauhm 
mit sof. sicht­
barer Schrift. 
Nur halb so 

teuer wie 
andere gute 
Maschinen.

Ferdinand Schrey
Wien l„ Kolowratrimr 11.

Kolanyi Paprika

Spezialetablissement für Küchen- und Haus­
geräte, Kochgeschirre 
bester Marken, Blech-, 
Metall-, Holz-, Korb- u. 
Bürstenwaren, Eiska­
sten, Wäscherei- und 
Badeartikel, Teppich-, 
Staubsaugapparate »Bi- 
runs* etc.

Jeder Feinschmecker -■
verlange stets

K
lepsch-Spargel, 
lepsch-Kompottfrüchte, 
lepsch-Gemüsekonseruen, 
lepsch-IHarmeladen und Sams

von

Klepsch & Söhne, tamniaw, Aussig
Gegr. 1820.

Anton Eichler Wien iv/i 
rAVORlTENSTHASSc Nr. 20 

versend *l an Interessenten franeu l’reiskurante über;
1. Technische Bedarfsartikel f. die gesamte Industrie, 
2. Werkzeuge und Werkzeugmaschinen, 
3. Bau- und Hebezeugrequisiten.
4. Gartenrequisiten,
5. Brauerei-Einrichtungen,
B. Weinbau und Weinkellereiartikel.

Abteilung VI unter Leitung des Oenotechnikers, 
Direktor OTTO HOFBAUER.

.•sa >:c । rrn on 's ■ < ri: cj.i/yi.i .

•Gl GTi uri.LM.T JP.i J.M.i.IRT I.'s.'lZ..

4.

Schutzmarke 
für Alpacca

. TVBC[ traben 7J.

Bestecke urd Tafel^eräte aus AI-

Rein-Nickel-Kochgeschirrs
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Zugsverbindungen.
Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck, 

Pilsen, Eger-) Triest-Pola 
mit Anschluß nach Brioni.

Wien S. B.-Pola 
mit

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Petersburg- 
Pola-Brioni.Anschluß nach Brioni.

Ab. Wien . . .
„ Uraz .
„ I )ivaea . . 

An. Pola . . . 
A’». Pola . . . 
An. Brioni . .

515 720 920 
120112^ 143
8J3 5^ 834
ll£ ’P» ]12

230
'lllo 310

Ab. Venedig . HJJ 
„ l’dine . . 54^

Conn011 s . G-"
An. Triest . . 815

„ Pola. . . 112
Ab. Pola . . . 230
An. Brioni . . 310

4 la Ne.» 
S<~Ö 1250 
850 1 lu 

1125 430
855 1142
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Ab. Petersburg 4022 
„ Warschau 12“

An. Granica 6^11
Ab. Granica . ; 6°^ 
An. Wien S. B. i 341
Ab. Wien S. B. i 7-2 
An. Pula . . . 1 O3”, 
Ab. Pola . . . jltR 
An. Brioni . 104(l

1 ! 1

1
AI». London . .

Paris . . .

London-Paris-Mailand-Triest.

91 ü __ Ab. Lausanne .
21" — „ Mailand . .

An. 'Priest.................................^21

. . 1212
. . 74’’

Ab. Triest, k. k. 
An. Pola,

Triest-Pola.

Staatsbahn..........................5J2 ~
93'» — 11

2 __ 420
2 — 855 - ll£

Schiffsverbindungen.
Öst. Lloyd .. d

3 ost. Lloyd

Triest.....................................\b. Mo. iip» ])j. 8”0
Pula .................................... \b. M<». Di. 1215
Lussinpicrdo..................... An. Di. 123” Di. 315
Zara......................................„ Di. 7"" Di. (»22
Spalato...................................... Di. 945 Di. 1145
Metkovic ..............................
Gravosa...................................... Do. 1015 Mi. 715
Cattaro...................................... IT. 5"" Mi. U3’>

Cattaro................................ \b. So. Gm, Mi. 123"
Gravosa...................................... So. 415 Mi. 43''
Metkovic ..............................
Spalato.....................................  Di. PH" Mi. 1222
Zara ......................................„ Di. 1045 Do. 5Jj
Lussinpiccolo........................„ Mi. 515 Do. 8*5
Pola........................................An. Mi. 915 Do. 1115
Pola 1 .... Ab. Mi. 11 i"u Do. 23"
Brioni ) .m’hmu .... An. Mi. 1045 Do. 31"
'Triest....................................\n. Mi. 63o Do. 4""

öst Lloyd Öst.Lloyd öst Lloyd Daln,atia Oalmatia °alma,ia

Do. 8"" Do. 3"! Sa. 8"' So. n"" Sa. 5"" Mo. ö11"
Do. 1215 Fr. 123J Sa. ^°- 315 ^°- Di. ^12
Do. 315 |y ßuj Sa. 315 So. 722 ^°- 422 Di. 4JJ»
Do. (»22 Fr. H"5 Sa. 622 Mo. So. 945. Di. 10""
Do. 1145 pr. HI5 Sa. 1145 Mu. 13o So. 922|Di. 945

Mo. 645 Mi. GJ5
IT. 715 Sa. 1022 So. 71>»
Fr. 113" So. 7m So. 1130

Oalmatia Ragusea Ragusea

\(i. 12<«> Di. -Bi" Do. 4:1'1
Mi. 815; Mi. Er. 1312
1)0.1230^11 5^2
Do. Mi. RDo Rr. 815
Do. Mi. 7JJ Er.
Er. tD5

Do. !)0o'Sa. ro
Do. 515 Sa. ;>!•’

IT. 123" >a. 5" L So. 123<» 
IT. 4"" Sa 12"": So. 43"

~~ j Di. 8(O Do. 300 So. 800
•IT. 12"’ Mo. 30" So. 1222 Do. 222 Di. 922 1?r- 232 --
Sa*. 515 Mo.' 3" Mo. 5J5 Do. 23" ; Mi. 83o . jt. ir» Mo. 23"
Sa 845 Mo. 815 Do. 8221 Fr. 71- $22
Sai 1115 Mo. 1115 IT. 1215 1 Mi. 415 iy 1130 Di. 1215
Sa. 23" M<>. 23" Mi. G^’ ~
Sa. 31" Mo. 31" Mi. 1 Jo
Sa. 4,H Di. Go»1 Mo. 4"" Fr. 715 Mi. 1022 Sa. ^3(> DP

Er. G'1" Mo. G'"' 
Fr. 33o; Mo. 2’5

8a. 530 Di. 52!
Sa. 2<*>: Di. I15
Sa. 730 -Bi- 
'a. 113J Di. 1VJ2

So. G30 Mi. G"0

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

100" 230 632* Ab. Pola . An. 81" 114" 61"
l()4o 310 7jo An. Brioni AI». nooIIuo 530

Eillinie Hlexandrien-Triest. [österr. Lloyd|

Jeden Samstag . . 4"" Ab. Alexandrien 
Jeden Donnerstag l_l)" An. Triest

Mo.
Mo.

Mo.

Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.

23": Mi. 23" iy 5001 Fr. 23" Ab. Pola . An. So. l^*|Di. 635
i"5jMi. 3"5 1 |Fr. 3"5 Al». Brioni . An. | Di. 555

; Al». Fasana An. ;
155 I Mi. 355 |T. 760 Fr. 355 Ab. Rovigno An. So. 1145 (Di. 500

fr s3o 1 Ab. Parenzo An. So. 1015 i
i |<T. 1115 Ab. Pirano An. So. 7301

IT. 1235 An Triest . Ab. So 6001

Do. 635 Sa. G3e
Do. 555 Sa. 5j5

Do. 522 ^a’ 5- 
i 

1

Linie der "Istria-Trieste" täglich
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola:

Ab. Triost 73o, Parenzo IH", Rovigno 124o, Brioni 2'o, PolaB'X - Ab. Pola Brioni 720, Rovigno 83Q Parenzo 1000 — An. Triest 2'«

Ruine Val di Torre.

Ein Gruß von Wien nach 

Brioni!
Da lugt beute aus dem Stoße meines 

Pofteinlaufes eine Brofcbüre in apartem 
Umfchlage fo freundlich und neugierig 
heraus, daß ich fie hervorziehe und 
öffne .... Brioni-Insel-Zeitung! Und 
vergotten war die ganze Poft, vergotten 
die angefangene, dringliche Hrbeit auf 
dem Schreibtifche! Sie mag warten! 

। Brioni, mein liebes, fchönes Brioni fteigt 
j vor meinem Hugo auf und fehnfuchts- 
• voll lockend umgaukeln mich taufend 

traumhaft-glückliche Erinnerungen! leb 
( kenne Dich ja, Du fchönes, fmaragdenes 

Eiland in den blauen Wogen der Hdria, 
noch von der Zeit her, da Du, ein fchla- 
fendes Dornröschen, verfteckt warft in 
undurchdringlichem Geftrüppe! Ich habe 
über die Schultern Deines Entdeckers,

Nr. 3. 5.

AI» Berlin . .
„ Dresden

Praix • • •
Linz . . .

„ München

$'>3 035
1130 2'^f
357 ’)3u
950 S27;

W5o 1133
„ Salzburg . 

Innsbruck . 
Pilsen . . 
Euer . . . 
Selzthai . . 
K Li<x* ui t u r t

G’ü ]2o
2Hj 330

2'’5 slo
10^ 5 15
12^ 1132] 932
4H 112» 11^» 1L>

Gorz . . . 7 H 322 4'J2 453, 511
An. Priest . . sll( 5jj $2j b5» > 73<
Al». 'Triest . . S5O 355' 555 SHI 850
An. Pola . 112 930 930,1142 llo
AI». Pola . .
An. Prioni

230 1()<k )'!()(io ““ 930
BH» iQioJoio 3u

Öst. Lloyd     Eilinie d
öst. Lloyd

Eilinie öst Lloyd     Öst Loyd     Eilinie öst Lloyd     Dalmatia     Dalmatia     Dalmatia Dalmatia Ragusea Ragusea
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Schnabl & C” Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

MOTORBOOTE 
Marin&-Motoren ,.STANDÄRD‘‘-Jersey-City. 

von 8 2000 HP.

Lieferanten für: 
üif k. u. k. Kriegsmarine 
die k. k. Einanzdirektion 
den »»sterr. Llovd etc. etc.

Technisches Bureau: 
Ian rieh tunken industrieller 
Etat• !issmn• mts aller Branchen 
und in jedem Imiamo*.

Großes Lager aller technischen Artikel.

Husgabe von Cisenbahnbillets, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Treisaufschlag.

: Erste oberkärntr erische Möbelfabrik -

Leopold Mayr
VILLACH

Trattengasse NT. 18-24

Größtes Lager in modernen matten und 
polierten Nuß- und W'eichhidzmöbeln in 
jeder Preislage. Reichassortiert« s La­
ger von Teppichen. Vorhängen, Lecken. 
Bildern, Spiegeln etc. # Erzeugung 
von Polstermöbcm. Einsätzen, Matra- 

tzen und Polstern in jeder l'iillung.

Spezialist in Birbenholzmöbeln 
mit und ohne Brandmalerei.

hi Ul 1 «•!«■.T.u-m \.lrt" -«■ <’hri^totble

Po-sp«'^«* und Aki:nfr•* cratis.

Für solide Bedienung wird garantiert.

Beck, Koller £ ‘C"
— ..z WIEN. I. Schell inggasse i4

Lieferanten: des k. n. k. Hofmobilien \ MahTialdepots, \\ ien 
Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzog- Kranz Salvator, 

Hoflieferanten >. M. des Königs F erdinand v. Bulgarien.

Erzeugen: rO j.*ige /.aeke. l'arien. hrnisc. J'in- 
. bist reu ti- . Maiiitensüien.

Muster u. Preiskataloge cr.iti' u. franko.

.TV technisches Bureau 
maschinen- u. Hpparafe-Bauanstalt

f. Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen,
Ine. ELUARD ZAVALIL

Wien, IV. Johann Straussga^se 42.

A u s c h i a c c e b e n d e X e u e r u n c e n :
Moderne. aut«»mati'che \\ 3sserförderunL'' ;\nlaL'en W ind 

niet 'O . H<-i-sl.dtm<>b re und In dranI. W idder.
Patent 1 }ri<ki-.'/tff - // .

M derne, eirran;,. In'tallations Anln jen ; B deiich- 
tune mit l.nfteasapparater. ei- 

■rdrii<kl). impf hei zur - en.

t'pezialoffefte, Prospekt«* kostenlos.
* •ertliche Aufnahmen u. Kückspraehe auf W unse

wn wiuiih msiM-smössimm-fmu 
CflRk GRUUDTneR

WIEN. VIII Tigergasse 30 33.
I u -.-r un e-l . ' . E K -X I elepm m I' <.

Empledt sich zur Anf»■ rIiv11nc von IL-iz und Ka 
minverkleidur.il» n. K.m rTu nden samt Heizkä- 

sten. Messine und Guss 1 leiztiiren.
Eigene ,\lne-luiur fiir M» '-irex orhamr u. Portieren- 
stamjer.. Bilder u. T't ppi» hsf.inc»'n jeiler li«diebiiien 

Au-fühi mm u. .ms jr«|em Metall.
K « «' 1 1 \ \ JI ( ;• ■.1 ■ \ [Jo WG1- V

u.

Natur - Asphalt Pflaste
rungen aller Art 
Isolierungen.

•••* Ausfüh 
rungen von Teer 

mak’dam Strassen 
und Gehwegteerungen.

□ Sim RflUSCnER $ sonnt □
••• HAUSMENING. N. Oe. ••• *

Bauunternchmunc, Dampfsägexv« rk. mechani­
sche Bat.- X Möbeltischlerei X Ibdzhandlung.
H.dzkom-truktmmm aller Art. IlolzcefäC«» X Bottiche in " 
er« -en liimen-it nen. B in- x Möb« Iti-chlereiarbeiten, I 
Kamin«!/ nach Liste, lln-ts r u l’fn-P-n in allen Birnen

-i< «mm r«di und bearbeit t.
Spezialartikel: Eiskästen X Eußbodenbretter # 

in allen Ibdzartcn u. Limensionen.
△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln.△

Eisen Handels- &. Industrie

AKTIENBESELLSCHUfT GREINITZ.
Beste Bezugsquelle für 

Eisen. Bleche. Bauträger. Baumaterial 
]ed'*’' \p\

Klinkerplatfen. Eliesen. Werkzeuge 
und Bcscliläge.

Material für E< Idhahncn.
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon- 1 
struktionen. Gas u. Wasserleitungen.

<?;^.n..:J(aus- ■-Küchengeräte
OL, Bade- 8 1

Verkaufstelle.

der BERNJORFER METALLWARENFABRIK n ßerndr-rf.

Zentralheizung- u. EiSEnkonstruktionswcrk 
rnw önenis. 

k. u. k. ßcflieferant
Is;'’ WIEN Tel. Ih;.

X ii 1 2 iXum'lLHssi* 32-3-1.

\ ERTCLTTXGEX
BUDAPEST. PRAG. TRIEST. BRÜNN, GRAZ, 

BOZEN. AUSSIG. LINZ. CZERNOVITZ.'

\iisluhninur von Zentrallbdzungsan- 
lagen aller Systeme, (ias-, Wasser-, 
Bäder- u. K losettenanlagen, Wasser­
versorgung für Stä Ite, VilLn, Park­
anlagen, härten etc., la^enkonstruk- 
tionen aller Art.Spezialität: (lewächs- 
Paimen, d reih- u. k’ebenvortreibhäu 
ser, samt moderner Heizungsanlage. 

\\ eitgehendste t iarantien.

Viele [RrerdiploM uni 25 goldene und silberne Medaillen.

Robert Kern
Vertretung de? Witkowilzer RöhrenwalzwMßS

Wien, Budapest, Lemberg, Borislaw 
Prag, Innsbruck.

Gewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa­
tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art 
in Schweisseisen u. Stahl; vornehmlich Gas­
rohren u. Verbin<lunii''-tücke. Kesselröhren. 
Bohrröhren. Leitu: gsröhre (Pipelines) Elan- 
schenröhnm. Bejutete Stahhnuffeiiröhren 
samt Verbindungsstücken, Schlammversatz­
rühren mit l’orzellaneinlagvn Spiralen,Stahl­
rohrmaste. kaltgezogene Präzisionsröhren. 
Mittels Wassergas geschweisste Blechröhren u. 
Blechwaren aller Art bis Jöt x rnm [ »urchmesser.

Gusseiserne Röhren u. Earonstücke aller Art 
nebst dazu gehörigen Armaturen.

Illustriert«* Kurante sowie 1 'fierte werden über Verlan­
gen pomptesl zugeM'hi« kt.

6.

Reisebureau P. Christofidis

TRIEST
Hotel de la Ville. -

b.ie f t> i/' (;e « /<< et > ।,'e ei ei ne 
t-ü^er k. Pe'h;..‘e> aPci .Irl.
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unfercs allverehrten Kupel- 
wiefers, gefchaut, als er mit 
kräftiger Hand die duftenden 
Machia durcbbieb, um zu Deiner 
Schönheit zu gelangen! leb bin 
vor 15 Jahren einfam, aL ein­
ziger Fremder, durch Deine 
SdMucbten und Täler auf kaum 
gebahnten Pfaden ftundenlang 
gewandert, habe den würzigen 
Duft Deiner herrlichen subtropi- 
(eben Vegetation geatmet und 
mein Halsleiden verflog. Ich bin 
halbtagelang auf Deinen herrli­
chen, fonnenbefchienenen Klippen

von Grüßen auf taufenden Deiner 
Bilder nach Norden wanderten, 
fo möge auch einmal ein Gruß 
füdwärts ziehen und Dich be- 
grüßen Du febönes, unvergeß­
liches Brioni.

Dr. W. S.

gefeffen und laufebte dem ewigen Rau- 
(eben des Meeres und feiner donnernden 
Brandung; ich fab Dich, wie Du in bei- ; 
liger Nacht Dieb gebadet baft im träume- ; 
rifeben Mondlicht, das filberbell die Flu­
ten erglänzen ließ; ich lebte es mit, 
wenn der Sirokko und die böfe Bora : 
Dein Antlit) peitfehten und die Wogen 
gegen Dein Geftade warfen - kurz, ich ; 
kenne Dich, Du liebes Eiland, feit 15 ■ 
Jahren und ftets zeigteft Du mir bold- 
läcbelnd Deine intimen, Deine einzigen 
Sd^önbeiten! Und trunken und ver- j 
funken fcbwelge ich in febnfuebtszittern- i 
den Bildern lieber Vergangenheit!! ■

leb habe Dich einfam kennen gelernt : 
in Deiner unentweibten Natur und von 
der erzählte ich meinen Freunden und 
von der Rube und Erholung, die von 
Dir ausftrablt und alle kamen und waren 
entzückt von Dir und tanken vor Dir 
nieder als eine durch Dieb und in Dir • 
geeinigte ' Brioni-Gcmeindc»! Wie fd^ät}^ ( 
ten wir alle, wie freuten wir uns deffen, 
Dieb genießen zu können. Aber der Ruf 
Deiner Sdwne icnte bald laut hinaus in 
die Lande und unmer zahlreicher ward 
die Sd^ar Deiner Verehrer. Fürften, 
Herzoge und gekrönte Häupter kamen 
und huldigten Dir. Da haben wir uns 
ftill aus dem lauten, glänzenden Gefolge 
entfernt, das Dich jet^t umringt - wir, 
die wir Dir nid^ts brachten, als uns felbft, 
untere treue Bewunderung, und die wir 
von Dir nichts forderten und erbaten, als 
in Stille und Rube Deine Schönheit und 
Deine duftende Atmofphärc atmen zu 
dürfen!

Aus dem Dornröschen bift Du eine j 
Königin geworden! Hei! Dir!! j

Und aus Deinem Gefolge heraus fen- i 
deft Du nun ein Blatt, einen Gruß an । 
uns, die wir fern von Dir, Deinem Son- I 
nenglanz und Deinem Blütenduft, fonnen­
los feit WodTen im Niefelbeim leben und 
Dein Gruß wirkt wie ein Sonnenftrabl, 
der auf eine erkältete Blüte fällt! Und 
Du verfpriebft uns, nun regelmäßig folcbe 
Grüße zu (enden und uns zu künden, 
wie Du königlich Didi cntwickelft und 
Deine Gnaden und Gaben gewährft Dei­
nem immer größer werdenden, bereits 
nach Taufenden zählendem Kreife von 
Bewunderern!

Einer Deiner erften, treueften Ver­
ehrer dankt Dir für Deinen Gruß, Deine 
Erinnerung. Und wie bisher taufende

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft

„KÖRTING”
Militär-u. marinetechnische Abteilung.

WIEN XX. ßresdnersir. 6870

Körting’s S1eipner=niotoren
= für Land-, kum und Wasserfahrzeugezz

Mit Körtings ,,Sleipnermotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie . Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe, 
Luxusyachten aller Art, Rennboote, 
Gebrauchsboote, Fischerboote etc. 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­
wie über komplette Motorboote von 
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur 
Verfügung.
Luftschiffsmotoren von 25-185 HP. 

für Lenkbailone und Aeroplane.

- - - KiCST'L: k’EEEK’EXZEN - - -

Teplitzer
Schaufel und Zeugwaren-Fabrik
WIEN, 1 BAUERNMARKT 13.

ERZEUNISSE:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile. Hauen, Krampen, Heu.- Dünger- 
u. Rüben- Gabeln.

K
OENIGSHOFER 

CEMENT-FABRIK
Aktiengesellschaft.

WIEN, I. Bauernmarkt 13.
Cementwerkc: Kofnizshof i. B<»hnwn,Wald- 
mühle-Kodaun in X. < h».
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.

Jahreserzeugung: q. Srhlackenceir.ont;
l."(i.(Mhi q. Portlandcfinrnt: Mtwlq, Romancc- 
mentißi o.iHHiq. Kalk; 40 Millionen Schlacker.zioe«*)

 Oesterreichische Burgen- u. 
Schlösserfahrten.

Die «N. Fr. P.»» berichtet unterm 12.d.M.; 
 «Eine originelle Idee ift es, mit welcher 

ficb der Präfidialausfcbuß der Zentral- 
| konferenz der Landesverbände für Frem- 
i denverkebr derzeit akademifch befchäf- 
i tigt, d. b., man ftudiert einen Antrag, 

welchen im Einvernehmen mit der vüb» I
rigen Schiffabrtsgefellfchaft Auftro-Ame- 
rikana der Küftenländifche Verband für 
Fremdenverkehr der Zentralkonferenz 
der Landesverbände unterbreitet bat. 
Der Gedanke ift unbeftritten großzügig; 
und weil man maßgebenden Ortes da­
bei auf die Beteiligung reifeluftiger und 
tourengewohnter Amerikaner rechnet, 
fo bandelt es fich auch um eine groß­
zügige Reklame und Propaganda in 
Amerika.

Wie wir erfahren, ift die Auftro-Ame- 
rikana zu einem nicht unbedeutenden 
materiellen Opfer bereit, um die Ein- 

। leitung diefer padxenden Reklame zu 
• ermöglichen, deren Zwed< es fein wird, 

Reifen unter dem verlockenden Titel 
«öfterr. Burgen- und Scblöfferfabrten»» 
zu veranftalten. Welchen Umfang und 
welche weitefte Ausgeftaltung derlei 
Reifeveranftaltungen nehmen müßten, 
ift derzeit noch nicht abzufeben. Schlägt 
die Idee beim amerikanifeben Reife­
publikum ein, dann werden die einzel­
nen Landesverbände eine febwere. mübe- ।
volle Arbeit übernehmen und dafür zu 
forgen haben, daß die Reifeteilnebmer 

‘ an den jeweiligen Beficbtigungsorten
mehr finden, als die romantifchen alten 
Gemäuer und biftorifeben Sehenswürdig­
keiten ; cs wird dort Scblöfferbeleucbt- 
ungen, Burgfefte, Kahnfahrten geben, 

| die bodenftändige Bevölkerung wird an 
I lokalen Darbietungen tcilnebmen, es 
: wird den betreffenden Gemeinden, den 
| Gaftböfcn, den Kaufleuten, den Fubr- 

werksunternebmern Erfolge bringen, 
es werden ficb auch Reifende vom Kon­
tinent einfinden, um die Burgen und 
Sdflöffcr Ocfterreicbs, in Licht getaucht, 
mitbewundern zu können, kurz, es wird 
eine Fremdenverkebrsförderung großen 
Stiles eingeleitet, fofern die beabfiebtigte 
Propaganda in vornehmer, aber aus­
giebiger Weife durebgefübrt werden 
kann. Diefes «Können»» bezieht fich 
natürlich vor allem auf die Möglichkeit,

7.
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EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

HERREN, DAMEN und KINDER

Vornehmstes Einkaufshaus

ILXAZln STE1XER
GÖRZ POLA TRIEST

Schneider-Atelier ersten Ranies.

POLA

UiaSergiaAT

Wäsche 
Blusen

Schassen 
Made 

und Sport-
Artikel.

REEL —
billic;

K. K PRiV.

o Oesterr. o 
üersicheriifios-öesellschafl 

„Bonau“.
/• ntraldir-'ktion:

WIEN, I. Wipplingerstrasse 36-38.
Vort r<*t uniren

in allen größeren Orten der 
Monarchie

(in Pom, Via Campo Manio 71
□ □ □

I (o*sellsrhaft pfl»*nt foltnuid»' 
XA'rsictv-rinuzcn

LEBENS-u.ABSSTEBER-VERSICHERÜNG
sowie Feuer , Glas-. Hage'-.

Transport- und Einbruchdiebstahl 
Versicherung.

Wichtig
liir die P. T. Kureäste u. Keisen- 
den ist die Sicherung ihres Be­
sitzes vor d**n G»*fahr»*n einesEin- 
l<in'hdiebstahh s. Es beweist die-- 
am deutlichsten die jährlich stei- , 
c«*nde Anzahl von Schäden die- ' 
ser Art. - Auskunft»* werden von 
der ( iesellschaft. sowie von d»ui < 
Vertretungen, berbtwilli^st erteilt '

I lepAt
D-tri.‘.nw . i1 tlrnviu> o, ‘ > j ■ >11 • > • l>rr. u. .in... 
V. 1!■ ■ 111• • r• n I ?atw. I. u’<t für '1h' 
i •. k Kri>-z - litte mi'. m .1 autn•!i^eh«»n 

'Awn-n. Ctiampd.'ibr. t • .-rue . ixurn <-w.
-;-zialitit BlniieT ’A fiic- , IWC M,..,-4. 

teile! U K' >-g. Weine*.

--------------- I lep.'.t
• eil Mineral« ■.'■‘ern Ib-inneh Matteni m <ües. 
hir Iwaiwrlir . mi 11 1.e-er \ine- Bi'.U : ..iHk

Palma in ILola.
Bier 1 »epAf

BiI-ivt K ii-er [.lell.' l.a^erlner .w- <l<>r Er^t'-n 
l’il ti'T Awt'-ni rauere; m |’n>en - Meinfel ter 
Mar/eni 1. - ,v;<. «b-r Brauerei Bru ter Renuntr 
hau.' .11 Graz GL e k- nt r.u; a c «lern staW 
brauhaa*- Oiko Izh h- 1:1 K’ menfurt - Sraten 
Lr tu a i' der Brauerei । i. seh..er in München

Mlilicli i loil - Pola
— \ ia Sergia 17 —

für Wäsche, Herren- & Dr.men-Modew.
Reiseutensilien. Sportartikel.

üßiegenhRilsgeschenkß in Lederware, Chinasilber elc.

Adolf Fischer
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine 

□ □ □ POLA □ □ □ 
Riva del Mercato 13-14 

△ △ △ 
o Papierhandlung o

Schreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Kaazlei- 
u. Bureau-Artikel.

Lithovraviire, Chrom'Uiravür«*. Photochrom ’ 
Photoaquarell u. Polaer-Ansichtskarten.

Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung. 
Galanteriewaren j« b r Art.

China und Japanwaren Import.
Gr-dics L'urer von Muscheln und Musch»»!- 

< l danteru waren.

o Buchdruckerei o
Verbdmmrs- u. TraGiimrs.mzemer. \ isit- u. 
Trauerkartep. Menu*. Broschüren. Zirkulare, 
Plak ite u. s. w., werden in jed-m A11'üihrumr 
entLro^enurenommen u. prompt b-rtiiwrostt-111.

Buchbinderei
hucheinbänd»* von d»*r »einfachsten bis z.ur f»*in- 
sten Ausfiihruntr. - Anfertinunu»^ von Galan- 
teriewaren jed»*r Gattung. sowie Ihlderrah- 
men und I'assepartouts werden solid nach 

Wunsch auscreführt.

0 M I n ) I ♦ I I » I I I I I I I I I I • • I I I I 0 I I I I I • I • I 0 M I • M I I M M 0 t I I I

Auswahl 
in 

Pathephon- u. Gramophon- 
Platten sowie Apparaten.

□□□□□□□□□□□□□□□

□■□■□■MOBÜSÜBE

JOSEF POTOČNIK - POLA
Porsia Br.nwcsco <iiu<oi»T»»*

NiiMlorlaue von Tonöfen, Spar- n. 
Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln. 

FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN. 
Spezialität: ßeizungsmultiplikatoren. 
Spezialist für Feuerungsanlagen. 
Permanent»? grosse Ausstellung.

Mu-torbii. tior u Ko^t.'nülu'r^chloi’e erati- u. fraiuo.

Giov. & Ett. Suppan.
Grösstes Lager und reichste Auswahl in 

Manufaktur- und Modewaren 
aller Art.

Spezialität:
Damen- und Herrenwäsche.

POLA
Ecke Ilauptplatz-Via Sergia. Telephon 139.

HotokäootJj.^hilde’ > 
L STCHggfeRT>K»CT? KO* ;

. —. •
Hotel-

LUDWIG MALITZKY NAC HFOLG. |lUDUApUCD || |||<| |LD _ POLA gen^Uhren. - Präzisions-Strapaz-Uhren etc. etc.
EMIL F. UNTERWEGER UnUMflbntn ü. düWLUtn “ Eiflene"

Vertreter
G. Cuzzi - Pola.

V ertreter
G. Cuzzi Pola. PILSNER-ORIGINAL QUELL

AUS PER PILSNER GENOSSENSCtiAFTS-BRAUEREI IN PILSEN

HEL\1,S HOTEL CENTRAL - POLA AXERKANNT BESTES RESTAIRAXT INI) CAFE.
REISFNDEX NACH BRIONI BESONDERS EMPFOHLEN.

8.

CO1FEKIIONS ETABLISSEMENTS
für

kuigi Dejok in Pola
Weingrosshandlung 

auf mehreren Ausstellungen des In- und 
Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.

I. Öde?r. 
Herren 

u. Oamen 
Waren-Haus

O 
L 
D

E
N

G.
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auch die Mittel ebenfo rafcb als aus­
giebig zu befcbaffen. Man bat es hier 
mit einem brillanten Gedanken zu tun, 
der aber auch Geld koftet; die «Huftro- i 
Hmerikana», welche dabei große Erfolge 
erzielen kann, wird alfo bemüßigt fein, 
auch von dem Prinzipe der Sparfamkeit 
möglich ft abzufeben.» ,

Ein Traum am Strande.
Wo einem Ungeheuer grauer Vorzeit I 

gleich, ;
Des Meeres fcbwärzlicb-blauer Riefenleib ; 

ficb dehnt, ;
Den filberfcbupp’gen Rücken an den Fels I 

gelehnt, ;
Da bebt Gemäuer ficb, zerfallen, alters-- ’ 

bleich. i
।

Einft barg der ew’ge Friede ficb in deffen 
Bann,

Da es als Klofter ragend noch geftanden, 
Und die es febufen, alfo Gottes Gnade 

fanden,
Daß überird’fche Kraft der frommen Hände 

Werk gewann.

Und die Verheißung, die den Mönchen 
ward, die hieß:

Daß, wer da grambeladen dem Altar 
ficb neigt

Und gläub’gen Sinnes ficb und Herzens 
zeigt,

Erlöft für alle Zeit den Gnadenort ver- 
ließ.

Und nimmerendend zog der Pilger Schar 
Zum Heiligtume auf dem Wundereiland 
Und alle fanden Troft bei ihrem Heiland, 
Wie febwer ihr Kummer auch und Leiden

war.

An einem Abend, da der Sonne Feuerball 
Ins Meer ficb fenkend, gleißend rotes 

Flittergold
Huf jede Welle zaubert, die zum Strande j 

rollt,
Da lehnt ein Jüngling an des Infel- j 

klofters Wall.

Sebnfüchtig in die Weite ift fein Blick । 
gewandt,

Wo jebt des Himmels Purpur küßt die 
lebte Welle

Und mit dem Kuß verlifebt des Tages 
Helle ;

In träumerifebes Dunkel hüllet ficb der 
Strand.

Da dringt durch Wolkenfchleier bleich 
des Mondes Glanz

Und wie zu myft’fcbem Scbeindafein er 
wacht

Liegt die Natur.
Den Jüngling bat mit füßer Macht 
Umwunden der Erinnerung Zauberkranz. 
Und traumverloren fingt er ganz leife 

vor ficb bin,
Mit fanftem, melodifchen Plätfcbern be­

gleiten die Wellen ibn.

Falfcbes Lieb am Donauftrand, 
Das ins Herz den Dolcb mir ftieß, 
Das den minnetreueften Mann ! 
Feil um febnödes Geld verließ.

Sirokko-Brandung bei Punta-Naso.

Ift für dich wie Rauch verflogen, 
Jener Stunden füße Glut, 
Da in wonniger Umarmung 
Du in meinem Arm geruht?

leb kann nimmermehr vergeffen 
Alter Zeiten Seligkeit, 
Deiner Küffe beiße Siegel 
Brennen fort in Ewigkeit.

Nimmer deiner zu gedenken 
Triebs mich in Gefahr und Schlacht, 
Doch der Tod, der mitleidslofe, 
Hat des Elenden gelacht.

Rube könnt ich nirgends finden 
Vor des Herzens lautem Schlag, 
Meiner tollen Sinne Aufruhr 
Nichts zu fänftigen vermag.

Da vernahm ich von dem Klofter, 
Das Vergessenheit verleibt, 
Wer mit demutsvollem Flehen 
Weihrauch auf den Altar ftreut.

Endlich felbft mir zu entfliehen, 
Wandt’ ich hoffnungsfrob den Kiel, 
Und in diefes Abends Dämmern 
Land ich am erfehnten Ziel.

Und wieder Abend ward’s am Strande. 
Wer ift der Mann,

Der an die Kloftermauer trüben Auges 
ftebt gelehnt?

Ob er ficb wohl nach feiner Heimat febnt? 
Ob eine feböne Hoffnung ihm zerrann?

Nein, nur die Lieb’ ward aus dem Herzen 
ihm gebannt,

Sein Wunfcb erfüllt und doch fo matt 
fein Blick!

Wo malt auf feinen Zügen ficb das Glück, 
Erlöft zu fein von einer Qual, die ibn 

verbrannt?

Er ftarrt und ficht doch nicht des Mon­
des Silberfcbimmer,

Nicht mehr der Säulen alabaftern matten 
Glanz,

Taub ift fein Ohr dem Flüftern dort im 
Wellentanz

Und Liebesluft erfaßt den Sänger nimmer, 
Denn wer der Liebe allbelebend Licht 

vernichtet,
Hat mit der Liebe auch ficb felbft ge-- 

riebtet. MAX.

Vermischte Nachrichten.
Abreise Ihrer k. u. k. Hoheit der Frau 

Fürstin Elisabeth zu Windisch-Grätz.
Montag den 14. ds. Mts. bat ficb Ihre 

k. u. k. Hoheit mit der Yacbt «Fantafie» 
nach Pola begeben, um mittels Hoffon-- 
derzug nach Schloß Miramar weiterzu» 
reifen.
Ankunft Sr. k. u. k. Hoheit des Herrn 
Erzherzog-Thronfolgers Franz Ferdi­

nand.
Se. k. u. k. Hoheit trifft Samstag den 

19. d. M. vormittags 10 Uhr in Brioni 
ein.

Im Hafen von Brioni find feitens der 
k. u. k. Kriegsmarine große Vorbereit­
ungen für den Schiffsverkehr getroffen 
worden. Hm 16. ds. Mts. liefen in den 
Hafen von Brioni S. M. S. «Lacroma» 
und die Yacbt «Lilly» ein.

Kollektiv-Ausstellung Paul Ress.
Der akademifche Maler Herr P. Ress 

in Wien bat, wie wir febon in unterer 
Zeitung berichtet haben, feine Kollektiv* 
Ausftellung am 10. Februar eröffnet, die 
zum größten Teile mit feinen Studien 
und Arbeiten befcbickt ift, die er im 
Vorjahre auf Brioni gemacht bat. Zur 
Würdigung der künftlerifcben Leiftungen 
des begabten Meifters bringen wir fol­
gende Mitteilungen aus der lebten Sonn-- 
tagsnummer des «Neuen Wiener Tag- 
blatt”: «Der aus dem Hagenbund be­
kannte Maler Paul Ress bat jebt eine 
refpektable Kollektivausftcllung bei Pisko 
eröffnet, die ibn in manchem Betracht 
von einer neuen Seite zeigt. Vor allem 
wagt er ficb jebt an große Formate und 
er bat ausgefprocbencn Erfolg damit. 
Seine mächtigen Meeresbilder (Nr. 2, 3, 
45) zeigen eine volle Beberrfcbung der 
großen Fläche und dabei einen offenen

9.



BRIONI-INSEL-ZEITUNG. Nr. 3

"OBSERVER"
Telephon 12.CO1

I. österr. behördl. konzess. Unternehmen für 
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

Wien, L, Concordiaplatz 4
liest sämtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle 
her\nrrmrenden Blätter der österr.-une. Monarchie 
und des Auslandes, welche in deutscher, franzö­
sischer, englischer, italienischer, rzechischer, und 
ungarischer Sprache erscheinen, sowie alle wich- 
tigerrn Fach- und Wochenschriften und versendet an 
die Abonnenten jene Zeitungsausschnitte, welche 
sie persönlich oder sachlich interessieren Der

OBSERVER"
/ 7

ist in der Lage, aus allen wichtigeren Journalen 
des Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern 
I’rvsstimimm, Zeitungsausschnitte über jedes ge­

wünschte Thema schnellstens zu liefern.

STILGERECHTER BUCHDRUCK 
Insbesondre ILLUSTRIERTE Werke, 
Broschüren, Fest- und Gedenk­
schriften, Monographien, Albums, 
Führer, Kataloge, Prospekte, Ex­
poses, Berichte, Kalender, Alma­
nache,Programme. MORIZ FRISCH, 
WIEH, I. Goldschmidgasse Nr. 10. 
Künstlerische Entwürfe kostenlos.

Siemens & Xalske
Aktiengesellschaft

Wien IH|/, Apostelgasse 12.

Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feutr- 
meldv-, Wächterkontroll- und Alarm-An- 
la<it*n, Blitzableiter, elektrische Uhren, 
Wassermesser für alle Zwecke, auch mit 
elektrischer Fernreiristrierung, elektrische 
Wasserstands - Fernmelder, Messinstru­
mente, Röntgen- und elektromed. Appa­
rate, Fernthermometer - Aniacen, OZON­
APPARATE zur Luft- und Wasserreini­
gung, Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen, 
Minenzünder, nass«* und trockene Ele­
mente, Kabel-und Leitungsmaterialien etc.

Preislisten, Projekte etc. kostenlos.

Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet)

führt eine nach Menge und Güte un- 
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage.

Empfehlenswerte Hotels. 
ABBAZIA:

Pension Lederer. Hotel Quisisana. 
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post-Südbahn-lxestaurant. Neu
renoviert. Inhaber: Carl Weber.

BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön­
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen- 
saure Therme, phys. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte frei.Kuranstalt. Prospekte frei.

FIUME: Hotel Llovd.
LAIBACH: Hotel Lnion.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotel 
mit Dependance, Villa San Lorenzo. 
Direktion Krediani.

TRTEST: Hotel All’ Aquilla Xera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Hotel Britannia.

OLIVETTI 8 COMUZZI, TRIEST
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er­
zeugung von Segel und Plachen, Teer, Pech, 
Einrisse und < »elfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

K. u. k. Hofschokeladefabrik
CHOCOLATER1E ERANCAISE

J. Brunauer & Co.
Wien Will., Währingcrgürtel 15.

Oesterr. Kredit-Anstalt für Handel und Gewerbe.
!.

Kapital und Reserven: 185 Millionen.

Die Filiale in Pola
besorgt allo I»ankges«Taftliehen Transaktionen.

Spareinlagen gegen Einlagebücher
(die Kentensteuer wird von dor Anstalt selbst getragen.)

Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Kauf und Verkauf von in- und ausländischen Effekten. Devisen und Valuten.

Versicherung von Losen und anderen Wertpapieren gegen Verlosungsverlust,

lebernahme von Einlagen zur Verzinsung im Kontokorrent.

von Tratten, 1 Dokumenten. Koupons und verlosten Worten.

Börsen-Aufträge
worden zu den < wiginalkursen ausgeführt. Tägliche telephonische Nachrichten sowie Kurse der wichtigsten 

Effekten der Wiener Börst».
Kreditbriefe. Scheks, Vaglia und Anweisungen. - Vorschüsse und Darlehen auf Wertpapiere. 

Baukredite. — Verkauf von Losen auf Raten gegen kleine Anzahlung.. — Promessen zu allen Ziehungen. 
Besorgung von Militär-Heiratskautionen und Umtausch bestehender Kautionen.

10.
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Blidc für die Naturerfcbeinung. Es find 
die Hdriaküften, die ihm Gelegenheit zu 
diefer künftlerifcben Kraftentwicklung 
gegeben haben, eine Gelegenheit, die er 
fehr gut ausnüt}t. Dem reichen Wecbfel 
an Stimmungen, welche ihm die Intel 
Brioni bietet, weiß er mit ficherem kolo- 
riftifchem Sinn zu begegnen; in zwei 
kleineren Meeresftudien (30 und 31) ift 
die unendliche Tontkala von Luff und 
Waffer betonders glücklich wiedergege» 
ben. Von anderen Motiven, die Ress 
in fehr anerkennenswerter Weife aus» 
führt, heben wir hervor: «Ginfterblüte 
auf Brioni*», «Intel Grongera», «Sirokko- 
brandung».» - Es ift felbftverftändlich, 
daß die Husftellung befonders von den 
Wiener Brionefen gern befucht wird; 
fo hatte unter Wiener Korrefpondent 
Gelegenheit, «tout Brioni*’ während 
feines lebten Befuches in den Hus» 
ftellungsräumen zu begegnen.

Unfall.
Fils am Freitag den 18. d. M. die Bri­

oni- Yacht 9 Uhr vormittags an der Riva 
anlegte, fiel plötzlich ein Mann, der eine 
Bootstreppe überleben hatte, ins Waffer 
und verfank. Huf Zurufen des Brioni- 
Steuermanns Maran eilte ein Paffagier 
der «Brioni» zur Unfallftelle und brachte 
den Verunglückten glücklich ans Land.

Von der Kriegsmarine.
Die dem Eskadreverbande angehöri­

gen Hochfeetorpedo »Phönix», «Krakke» 
und «Polyp» find zu mehrtägigem Huf- 
entbalte in Brioni eingelaufen und liegen 
am großen Molo.

Kurmusik.
Die Regimentskapelle des k. u. k. In­

fanterie-Regiments Freiherr von Succo-- 
vaty Nr. 87 konzertiert bis auf weiteres 
jeden Samstag im großen Speifefaal im 
Hotel Brioni.

Karte der brionichen Inseln.
In allernächfter Zeit wird unterer Zeit- 

fcbrift eine Karte der brionifcben Infeln 
beigebeftet, die untere ftändigen Betucber 
gewiß fchon darum freudig begrüßen 
werden, weil die Orientierung durch die 
genau eingezeicbneten Straßen und 
Wege bedeutend erleichtert wird.

Aus Abbazia.
Wie uns gemeldet wird, entbehrt das 

in Umlauf befindliche Gerücht über den 
Hnkauf des Kurparkes durch ein Kon» 
fortium jeder Grundlage.

Eine neue Dolomitenbahn.
Die «N. F. P.» berichtet unterm 1. ds. 

Mts., daß von italienifcber Seite der Bau 
einer Bahn zum öftlichen Dolomitenge» 
biet Tirols geplant wird. Diefe Bahn» 
linie wäre gewiß von großer militärifcber 
Bedeutung.

Neue Hafenanlage in Triest.
Im Beifein des Handelsminifters, Ge» 

heimrates Dr. Weiskircbner, fand Mon­
tag den 14. ds. Mts. die feierliche Eröff­
nung der neuen Hafenanlagen im Frei­
gebiete des Franz -Jofef - Hafens ftatt. 
Diefe neue Hafenanlage wird der Haupt» 
fache nach dem indifch^oftafiatifcben und

dem nordamerikanifchen Verkehr dienen, 
kann jedoch vorläufig nur teilweife in 
Gebrauch genommen werden.

Landesausstellung in Capodistria.
Das malerifch gelegene Städtchen Capo­

diftria mit feinen fehenswerten alten 
Baudenkmälern wird durch die dort 
ftattfindende erfte Provinzialausftellung 
gewiß auf den ficb alljährlich fteigernden 
Fremdenzuzug fördernd wirken. Diefe 
in ihrer Hrt eigenartige Husftellung 
wird an Intereffantem zur Genüge bie­
ten, dem großen Publikum ein zufam- 
menbängendes Bild des Kultur- und 
Wirtfcbaftslebens der bisher leider so 
wenig beachteten Küftenländer entrollen. 
Die Hnmeldungen zu diefer Husftellung 
find, wie uns mitgeteilt wird, überaus 
rege, fodaß den Befuchern viel Sehens­
wertes geboten werden kann und auch 
den breiteren Schichten der Bevölkerung 
die vielen Naturfcbönbeiten und Kunft- 
fchätje des öfterreicbifchen Südens vor 
Hugen geführt werden können. Die 
Husftellung wird im Mai diefes Jahres 
eröffnet.

Gestrandetes Torpedoboot.
Das Torpedoboot Nr. II ift im Kanal 

Corfia aufgelaufen und gilt als verloren.
Schiffahrtsnachrichten.

Mittelmeerfahrt mit dem Doppelfcbrau-- | 
bendampfer «Meteor». Hbfahrt von j 
Venedig am 2. März 1910, Hnkunft in | 
Genua am 15. März 1910. Reifedauer i 

I 

13 Tage. Bei diefer Reiferoute wird in 
folgenden Häfen Aufenthalt genommen: 
Hbbazia 6 Stunden, Gravofa 16 Stunden, 
Cattaro 7 Stunden, Korfu 24 Stunden, 
Syrakus 10 Stunden, Meffina 12 Stunden, 
Palermo 12 Stunden, Neapel 56 Stunden. 
Auskünfte erteilt die Generalrepräfen- > 
tanz der Hamburg-Amerikalinie in Wien j 
fowie das Reifebureau P. Chriftofidis in | 
Trieft. !

Vergnügungsfahrten des Lloyd- 
dampfers «Thalia».

Der öfterreichifche Lloyd veranftaltet 
in den nächften Monaten mit dem Ver­
gnügungsdampfer «Thalia» folgende Rei­
fen: 2.-14. März 1910 Genua - Palermo- 
Meffina-Trieft. 18. März-10. April 1910 
Jerufalem - Baalbek - Damaskus - Alexan­
drien etc. 16. April - 18. Mai 1910 Al­
gier - Malaga - Cadiz -- Teneriffa - Madeira- 
Tanger-Oran-Tunis-Malta etc. Auskünfte 
erteilen alle Vertretungen des öfter-- 
reicbifcben Lloyd, fowie das Reifebureau 
P. Chriftofidis in Trieft.

Die neuen Alexandrien-Eildampfer.
Von den zwei Eildampfern für den 

Alexandriendienft, die gegenwärtig im 
Lloydarfenal gebaut werden, ift der 
Dampfer «Wien» bereits in Arbeit, wäh­
rend für den zweiten Dampfer «Helucm» 
der Stapel bereits gelegt wird. Die 
Beftellungen für die beiden Dampfer, 
die einen Betrag von ungefähr 10.000.000 
Kronen ausmacben, find bereits erfolgt. 
Mit Ausnahme von wenigen Beftand- 
teilen, die im Inlande nicht erzeugt wer­
den, werden die zwei Dampfer aus rein 

inländifchem Material hergeftellt fein. 
Zur Vorlage von Skizzen für die Innen- 
ausftattung der beiden Dampfer, die 
luxuriöfe Einrichtung mit Bequemlichkeit 
vereinigen werden, find Wiener Firmen 
aufgefordert worden. Speziell beim 
Dampfer «Wien» beftebt die Abficht, 
eine Innenausftattung zu wählen, die 
dem Namen des Dampfers entfpriebt. 
So berichtet die «Flagge» in ihrem Fe­
bruarheft.

Briefkasten.
Herrn Dr. Franz Reinhard, B. i. G. 

Mit einem ausgezeichneten Trinkwaffer 
ift die Infel Brioni durch die im Herbfte 
1909 erfolgte Eröffnung des fubmarinen 
Aequaduktes glänzend verfehen. In 
dem Waldgebiete von Galefano find 
unterirdifche Wafferadern von großer 
Tiefe erfcbloffen worden, die ungefähr 
15 km lange Landleitungen fpeifen, die 
die Wafferverforgung der Ortfcbaften 
Galefano und Fafana beforgen. Von 
Fafana führt eine fubmarine Rohrleitung 
(am Meeresgrund gelegt) durch den 
Kanal (2 km). In der Bucht Saluga er­
reicht fie die Küfte der Infel Brioni. 
Von hier fteigt das Waffer felbfttätig bis 
in die modernft eingerichteten Waffer- 
tanks empor, die am Gipfel des Monte 
Saluga erbaut wurden. Von diefen 
Depots aus wird das Waffer in die 
Stränge der Ortfcbaft Brioni und Um­
gebung weitergeführt.

Junger Sportsmann in Wien. Wenn 
Sie das Segeln erlernen wollen, fo fin­
den Sie bei den Barkenführern aus 
Fafana (K 3. - pro Stunde) vollkommen 
feetücbtige Segelboote und erfahrene 
Seeleute, die Sie bald in die Segel- und 
Steuerfübrung eines kleinen Bootes mit 
Erfolg einführen werden. Die Segel­
boote find jederzeit im Hafen von Brioni 
zu finden.

Herrn H. W., Graz. Ihre Anfrage 
haben wir der Hoteldirektion zur Er­
ledigung übergeben.

Herrn Dr. K. W., Wien. Gewiß wer­
den wir für gelegentliche Veröffentlichung 
Sorge tragen. Beiträge find uns immer 
willkommen.

Herrn B. R., Teplitz. Wir find außer 
Stande, Ihre Anfrage wegen Raum­
mangel an diefer Stelle zu erledigen. 
Wir laffen Ihnen febon in den nächften 
Tagen ausführlichen brieflichen Bericht 
zugehen.

Zuschriften find an die Redaktion der 
Brioni-Infel-Zeitung zu richten.

Wiener Frisier - Salon für Herren und 
Damen, Johann Sárosi, Brioni. Spezi­
alität: Manikür, Pedikür, Gefichtsmaffage. 
Aerztl. geprüft. Hühneraugenoperateur.

Originalphotographien fämtlicher Ab­
bildungen bei der Redaktion erhältlich.

Nr. 3.
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B£RNH. LUDWIG
K. u. k. ÖSTERR. u. KÖNIGL. RUMÄN.

HO^KUDSCCiSCHkeR
ETABLISSEMENT ITR Kl XSTT1SCHLEREI 

l XI) \\ (IHM XGSE1XRICHTL XG 
WIEN. V11. MÜNZWARDEINGASSE 2.

XIEDERLACBN :
BRÜNN, BASTEIGASSE 18 

iGE<;EXIBER I >EM STADTTHEATER» 
TRIEST, VIA STADION.

Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △
vormals

Johann Weitzer
in GRAZ.

"Grazer Motor"
(System Diesel)

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
Betriebsmaschine für billige, 

flüssige Brennstoffe 
(Rohpetroleum).

Beste Referenzen. ~

Kurliste
der in der Zeit vom 13. Feber bis inkl. 18. Feber 1910 auf Brioni an­

wesenden Gäste.
S. 1). l?ürst Otto zu Windisch-Grätz Ploschkowitz.
Ihre k. u. k. Hoheit Elisabeth Maria, Fürstin zu 

Windisch-Grätz, och. Erzherzogin zu Oesterreich
S. D. Prinz Franz Josef Windisch-Grätz
S. D. Prinz Ernst Veriand Windisch-Grätz
S. I). Prinz Rudolf »Johann Windisch-Grätz
I. D. Prinzessin Stephanie Windisch-Grätz 

(17 Personen Dienerschaft.)
Herr Baron Gustav von Mühlen, Sekretär Ihrer 

k. u. Ix. Hoheit Fürstin Windisch - Grätz, mit 
Gemahlin

w naturlicn« .
---- --------- ALKALISCHER
SAUERBRUNN

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
Herr August Graf Eltz, Gutsbesitzer, k. u. k. Käm­

merer. Oberleutnant d. R., mit Gemahlin und 
vier Kindern, Fräulein L. Hessel u. Dienerschaft 

Herr Viktor Ceconi Conte Monteceeon, Privatier, 
mit Gemahlin

Herr Franz Koch, Privatier, mit Gemahlin
Fräulein Anna Herzl, Private, mit Gesellschafterin 
Frau Pauline Ludwio, Fabriksbesitzerin
Herr Carl Fitz, Professor, mit Gemahlin
Herr Carl Wolfrum. Fabrikant, mit Gemahlin
Frau Poldv Köhler. Private1
Herr Stefan Zavaczky. k. ung. Hauptmann
Herr Alfons Graf Montecuccoli, k. k. Generalmaj. a. D. 

mit Gemahlin
Herr Alois Graf Montecuccoli, k. k. Bez.-Kommissär 
Fräulein Anna Gerstbauer, Private*
Frau Melanie1 von Sarkösy, geb. von Steiger, Guts­

besitzerin, mit «Jungfer
Herr Otto Wolfrum, Fabrikant
Frau Hedwig Koehler, geb. Wolfrum. Private1
Herr Graf lernst Harrach, Privatier, mit Gemahlin
Frau Gisela Riese1!'. Fabriksbesitzersgattin
Herr Viktor Mühlberger, Geschäftsleiter
Her «Jul. Kinz. Fabrikant mit Gemahlin
Herr Rudolf Schwarz, Kaufmann, mit Gemahlin und 

Jungfer
Herr «Johann Korzonek, N. Oe. L.-Baurat, mit Ge­

mahlin und zwei Kindern
Herr Ernst Graf Batthyany, Gutsbesitzer, mit Ge­

mahlin. Tochter Paula, Sohn Norbert
Herr Arthur Hebling, «Journalist

„zum Eisgriibl*'
/I WIEN. I.. Graben 13

Schloss Tillysburg. Ecke Bräun»Tstrasse.

Lussin.
Graz.
Wien.
Wien.
Leoben. 
Aussig. 
A u s s i g.
Pozsonv. «

Baden.
Baden.
Mauer bei Wien.

Adony-Szabolcs.
Wien.
Aussig.
Wien.
München.
Krumau.
Kufstein.

Wien.

Wien.

Kehida-Kustanv.
Wien.

PBrzellan-, Olas-ii. Metallwaren-
Fabriksniedorlage (gegr. 1702).

Alleinige Niederlage des fast un­
zerbrechlichen Granit - Porzellans. 
Böhmische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschgarniiuren und Kiichomnn- 
richtungen. Luxus- u. Gebrauchs­
gegenstände kgl. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall­
vasen von Daum u. Gallo, Xancw

K. u. k. Hoflieferanten

Bothe & Ehrmann

Kunstmöbelfabriken, WIEN.
Wien Ausstellung stilvol er Interieurs, I.. Karls­

platz Nr. 2. Telefon 39S7.

Agram Fabrik für KunsttischRrei und Deko­
ration, V., Schlossirasse Nr. lo.
Telefon Nr. 25s3

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ 

erhältieh in der

Tabak-Trafik Hotel Neptun.

F. W. Schrinner-Pola Papier- p. Kn nslhandluii g. Zeictien- u. fflrepuista, üa laiisrie». M etil Iwaren 
Rkzidenzdruskerei. Ansichtskarten p. Plutos ter k«klriojsapripe. v. Pola.

Gegründet 1868

Verlag der Gutsdirektion Brioni
Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola.

12.
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Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni
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	Brioni, 20. Feber 1910.

	I. Jahrgang.

	Pola als venetianische Festung im Jahre 1658 und ihre Verteidigungsmittel.


	LIKÖR-FABRIK SCHÖNPRIESEN

	Schostal s Mein

	Frühjahrs-Mode 1910

	Schlafröcken (Peignoirs) |	c ,

	Blusen	|

	Kostüme, modernste Schnitte und Stolte


	Jupons

	Bade-Anzüge

	Damenwäsche in allen Genres und Preislauen.


	• * • Brautwäsche-flusstattungen. • •


	Ml RlilW

	Wildbret- n. Fischexport

	Grog-Florian

	Ein Klostergeheimnis aus Schonpriesen.

	Gegr. 1867.

	Gegr. 1867.

	Wissenschaftlicher Bericht.


	Mechanische Fassfahrik

	ORENSTEIN & KOPPEL S“

	Prag. -•*— WIEN. I . Lemberg. FABRIKEN für

	Leder u. Lederwarenfabrik


	KkflßenHIRC.

	BROD a Save

	u.

	Projektirung und Bau. von ANSCHLUSSGLEISEN jeder Art. ' jU Bahryseitige Abnahme garantirh

	Aktiengesellschaft zur Fabrikation Vegetabilischer OELE - Triest.


	~ FUTTERKUCHEH. TT


	J. B. MARSANO’8 SOHN

	FABRIK FEINSTER LIKÖRE

	WIEN



	L Bachschmid.

	= TRIEST =

	AUGUST KITSCHELT's ERBEN

	i3 Brioni-Imperial {

	Spezialität: ECKERT' s EDELRAUTE

	Josef Matauschek

	SCHREIBMASCHINE

	anerreicht

	FERDINAND



	SCHREY

	Unerreicht billig!!!!

	Ferdinand Schrey





	Kolanyi Paprika

	Klepsch & Söhne, tamniaw, Aussig

	Gegr. 1820.

	Zugsverbindungen.

	Ein Gruß von Wien nach Brioni!

	Schnabl & C” Succ. (Ing. J. FRANC & J. KRANZ) TRIEST.



	Leopold Mayr

	Österreichische Maschinenbau Aktien-Gesellschaft

	„KÖRTING”

	Militär-u. marinetechnische Abteilung.

	Körting’s S1eipner=niotoren

	Teplitzer

	Schaufel und Zeugwaren-Fabrik

	WIEN, 1 BAUERNMARKT 13.



	ERZEUNISSE:

	 Oesterreichische Burgen- u. Schlösserfahrten.

	EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

	HERREN, DAMEN und KINDER

	Vornehmstes Einkaufshaus




	ILXAZln STE1XER

	POLA TRIEST

	Schneider-Atelier ersten Ranies.


	POLA

	UiaSergiaAT



	o Oesterr. o üersicheriifios-öesellschafl „Bonau“.

	(in Pom, Via Campo Manio 71

	□ □ □



	Mlilicli i loil - Pola

	für Wäsche, Herren- & Dr.men-Modew.

	üßiegenhRilsgeschenkß in Lederware, Chinasilber elc.



	Adolf Fischer

	□□□□□□□□□□□□□□□

	□■□■□■MOBÜSÜBE


	JOSEF POTOČNIK - POLA

	Giov. & Ett. Suppan.

	Damen- und Herrenwäsche.

	POLA


	EMIL F. UNTERWEGER UnUMflbntn ü. düWLUtn “ Eiflene"

	PILSNER-ORIGINAL QUELL

	AUS PER PILSNER GENOSSENSCtiAFTS-BRAUEREI IN PILSEN

	HEL\1,S HOTEL CENTRAL - POLA

	kuigi Dejok in Pola



	"OBSERVER"

	OBSERVER"

	Ernst Wahliss

	Wien I., Kärntnerstr. 17

	J. Brunauer & Co.


	Oesterr. Kredit-Anstalt für Handel und Gewerbe.

	Kapital und Reserven: 185 Millionen.



	Die Filiale in Pola

	Spareinlagen gegen Einlagebücher

	Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren.

	Kauf und Verkauf von in- und ausländischen Effekten. Devisen und Valuten.

	Versicherung von Losen und anderen Wertpapieren gegen Verlosungsverlust,


	lebernahme von Einlagen zur Verzinsung im Kontokorrent.

	Börsen-Aufträge


	Inkassi

	Briefkasten.



	B£RNH. LUDWIG

	HO^KUDSCCiSCHkeR

	ETABLISSEMENT ITR Kl XSTT1SCHLEREI l XI) \\ (IHM XGSE1XRICHTL XG WIEN. V11. MÜNZWARDEINGASSE 2.


	Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △

	Johann Weitzer


	"Grazer Motor"

	Kurliste

	SAUERBRUNN



	Albin Denk

	/I WIEN. I.. Graben 13

	PBrzellan-, Olas-ii. Metallwaren-


	Bothe & Ehrmann

	Kunstmöbelfabriken, WIEN.

	Wien

	Agram

	Brioni - Andenkenartikel und ♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältieh in der

	Tabak-Trafik Hotel Neptun.





	F. W. Schrinner-Pola

	Papier- p. Kn nslhandluii g. Zeictien- u. fflrepuista, üa laiisrie». M etil Iwaren Rkzidenzdruskerei. Ansichtskarten p. Plutos ter k«klriojsapripe. v. Pola.



